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VVeerrööffffeennttlliicchhuunngg//AAuusssscchhrreeiibbuunngg  vvoonn  TTeerrmmiinneenn::
1. Landjugend Programm 
2. Homepage wwwwww..ssttmmkkllaannddjjuuggeenndd..aatt
3. Einladungen und Wettbewerbsausschreibungen
4. Sitzungen (Landesjugendratssitzungen, Regio-

naltreffen, LV Sitzungen)
5. Zeitschrift Landjugend
6. LWM Seite 5
7. LJ Info (Infoschreiben an Bezirks- und Ortsleitun-

gen, Bezirksbetreuer)
8. Newsletter – E-Mail Verteiler
9. Alle Bezirksleitungen erhalten, wenn möglich,

die Ausschreibung per E-Mail

AAnnmmeelldduunngg::
Eine Reihung der Interessenten erfolgt nach dem
Datum der Anmeldung, sofern keine anderweitigen
Kontingente verteilt werden.
Mitglieder werden generell bei der Anmeldung be-
vorzugt. Nach Maßgabe vorhandener freier Plätze
werden diese auch an Nicht-Landjugend-Mitglieder
vergeben (je nach Veranstaltung).

AAbbssaaggee  vvoonn  VVeerraannssttaallttuunnggeenn::
Das Zustandekommen einer Veranstaltung hängt
von einer Mindestteilnehmerzahl ab. Der Veranstal-

ter behält sich Änderungen von Terminen, Beginn-
zeiten, Veranstaltungsorten sowie eventuellen Ab-
sagen vor. Die Teilnehmer werden davon rechtzeitig
und in geeigneter Weise verständigt. Aus Absagen
oder Terminverschiebungen können keine Ersatz-
ansprüche abgeleitet werden.

KKuurrssbbeeiittrrääggee  uunndd  AAnnmmeellddeebbeessttäättiigguunnggeenn::
Die Teilnehmer erhalten bei kostenpflichtigen Ver-
anstaltungen nach erfolgter Anmeldung innerhalb
der vorgesehenen Anmeldefrist (falls nicht anders
angegeben, z.B. bei Sportveranstaltungen) eine
Anmeldebestätigung per E-Mail, Post oder Telefon. 
Der angegebene Teilnehmerbeitrag ist, wenn nicht
anders angegeben, vor Veranstaltungsbeginn fäl-
lig. Der Teilnehmerbeitrag wird mittels zugesandter
Rechnung in Rechnung gestellt.
Die Kosten für Unterkunft und Verpflegung sind,
sofern nicht anders angeführt, nicht im Teilnehmer-
beitrag enthalten. Nähere Details werden in den 
jeweiligen Veranstaltungsausschreibungen defi-
niert.

SSttoorrnnoobbeeddiinngguunnggeenn::
Es gelten die auf der Ausschreibung angeführten
Stornobedingungen.

Die Nominierung eines Ersatzteilnehmers bei Ver-
hinderung ist möglich.

TTeeiillnnaahhmmeebbeessttäättiigguunngg::
Teilnahmebestätigungen werden nur für Weiterbil-
dungsveranstaltungen ausgegeben. Die angemel-
deten Teilnehmer erhalten nach der Veranstaltung
eine Teilnahmebestätigung. Nicht angemeldete
Teilnehmer müssen eine solche im LJ Referat bean-
tragen.

HHiinnwweeiiss  iimm  SSiinnnnee  ddeess  GGlleeiicchhbbeehhaannddlluunnggssggeesseettzzeess::
Im Sinne einer leichteren Lesbarkeit sind die ver-
wendeten Begriffe, Bezeichnungen und Funktions-
titel teilweise nur in einer geschlechtsspezifischen
Formulierung ausgeführt.

GGeesscchhääffttsszzeeiitteenn::
Das LJ Referat der LJ Steiermark mit Sitz in Graz ist
erreichbar:
Montag bis Donnerstag: von 07.30 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag: von 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Außerhalb der Geschäftszeiten: Mobilbox bzw. An-
rufbeantworter

Allgemeinbildung
Persönlichkeitsentwicklung und Weiterbildung sind wesentliche Bausteine un-
serer Jugendorganisation.

Landwirtschaft & Umwelt
Ein intakter ländlicher Raum mit einer nachhaltigen bäuerlichen Landwirtschaft
liegt uns am Herzen.

Kultur & Brauchtum
Aktive Kultur- und Brauchtumspflege beleben den ländlichen Raum und ma-
chen unser Land lebenswert.

Sport & Gesellschaft
Spaß, Teamgeist und Fairness gewinnen bei unseren sportlichen Aktivitäten
und Wettbewerben. 

Young & International
„Landjugendliche blicken über den Tellerrand“, unter diesem Motto organisiert
die Landjugend Austausche mit anderen Ländern und Auslandsreisen.

Service & Organisation
„Ein Programm von Jugendlichen für Jugendliche“ ist das Organisationsver-
ständnis unserer Jugendorganisation.

Landjugend Steiermark – mehr als nur Freizeit, mehr als nur ländlicher Raum!
Aktives Mitgestalten vermittelt soziale Kompetenz und schafft Gemeinschaften fürs ganze Leben.

Geschäftsbedingungen der Landjugend Steiermark

DAS LEITBILD DER LANDJUGEND
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Allgemeinbildung Landwirtschaft & Umwelt Kultur & Brauchtum young & international Sport & Gesellschaft Service & Organisation

A L L G E M E I N B I L D U N G

• Persönlichkeitsbildung – Landeskurse Seite 04-06
• Funktionärsweiterbildung – 

AUF ZACK, Impulstage Seite 07
• Funktionärsweiterbildung allgemein Seite 08
• Funktionärsunterlagen Seite 09
• Trainer der Landjugend Steiermark Seite 10
• Hompage-Schulungen / Bildungsbudget Seite 11
• „Auf ZAQ“ – Zertifikatsausbildung Seite 12
• Tagungen / Workshops / Seminare Seite 13
• Wettbewerbe Seite 14-15

L A N D W I R T S C H A F T &  U M W E LT

• Seminare / Workshops / Exkursionen Seite 16-17
• Wettbewerbe Seite 18-19

K U LT U R  &  B R A U C H T U M

• Service, Volkskulturwochenende Seite 20
• Specktrumm / Fit for Spirit Seite 21

Y O U N G  &  I N T E R N AT I O N A L

• LJ auf Reisen Seite 22
• Praktikum / Austauschprogramme Seite 23

S P O R T &  G E S E L L S C H A F T

• Sportliche Wettbewerbe Seite 24-25
• Gesellschaftliche Highlights Seite 26
• Projektwettbewerbe Seite 27

S E R V I C E  &  O R G A N I S AT I O N

• LJ Card & LJ Versicherung, Werbematerial Seite 28-29
• Öffentlichkeitsarbeit Seite 30
• LJ Betreuung & Kontaktadressen Seite 31

• Jahresplaner 2007/2008 Seite 32
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Von Jugendlichen für Jugendliche

„Jugendliche übernehmen Verantwortung

für sich und für den ländlichen Raum“,

darauf stützt sich die Landjugend als eine

der größten und aktivsten Jugend-

organisationen der Steiermark. Seit

knapp sechs Jahrzehnten erstellen enga-

gierte Jugendliche als Funktionäre ein

Programm für jugendliche Mitglieder. Da-

mit ist sichergestellt, dass das Programm

der Landjugend voll und ganz auf die Mit-

glieder abgestimmt ist. Die primären Ziele

bei der Gestaltung dieses Programms

sind eine sinnvolle Freizeitgestaltung, ei-

ne zukunftsorientierte Persönlichkeitsbil-

dung und die nachhaltige Mitgestaltung

des ländlichen Raums.

12.000 Veranstaltungen organisieren die

2.500 Funktionäre in den 228 Ortsgrup-

pen der Landjugend Steiermark jährlich.

Veranstaltungen, die soziale Kompeten-

zen vermitteln und Gemeinschaften fürs

ganze Leben schaffen, werden tagtäglich

von den Landjugendlichen auf die Beine

gestellt. Das Spektrum reicht dabei von

Bildungs- und Agrarveranstaltungen über

Kulturaktivitäten bis hin zu sportlichen

und gesellschaftlichen Events.

Mit einem umfassenden Aus- und Weiter-

bildungsprogramm für Mitglieder und

Funktionäre reagiert die Landjugend

laufend auf neue Herausforderungen im

persönlichen Lebensumfeld. Funktionärs-

spezifische Schulungen machen die Vor-

standsmitglieder fit für ihre Arbeit mit den

Jugendlichen.

Der ländliche Raum ist für die Landjugend

nicht nur eine Schlaf- und Wohnstätte.

Mit Projekten und Aktionen und durch die

aktive Mitgestaltung des gesellschaft-

lichen Lebens macht die Landjugend das

Land zu einem attraktiven und lebens-

werten LEBENsraum. Zukünftig wird des-

halb die Jugendpartizipation in den Ge-

meinden noch stärker forciert werden.

Das Arbeitsprogramm 2008 ist ein Aus-

blick in ein abwechslungsreiches Land-

jugendjahr. Es gliedert sich in die sechs

Schwerpunktbereiche des Landjugend-

Leitbilds und beinhaltet alle Termine, Ver-

anstaltungen und Informationen, die die

Landjugend Steiermark im Jahr 2008

ganz nach dem Motto „Ein Programm

von Jugendlichen für Jugendliche“ auf die

Beine stellt.

In diesem Sinne wünschen wir euch viel

Spaß bei der Landjugend-Arbeit im neuen

Landjugendjahr!

Eure LANDESORGANISATION

V O R W O R T
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Z I E L G R U P P E :
LJ Funktionäre, LJ Mitglieder

I N H A LT:
• Verschiedene Argumentations- und Diskussionsstrategien kennen lernen
• Argumentations-Strategie • Provokations-Strategie • Deeskalations-Strategie
• Einsichts-Strategie • Kompetenz-Strategie • Identitätswechsel-Strategie
• Entlarvungs-Strategie  • Der paradoxe Appell • Gekonnt Diskussionen führen

R E F E R E N T:
Johann Baumgartner (Bildungszentrum Raiffeisenhof )

D A U E R :
8 Stunden

K O S T E N :
€ 30,– (inkl. Kursunterlagen, Mittagessen)

PE RSÖN LICH KE ITSB I LDU NG –  L A N DE SKU RS E
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Allgemeinbildung Landwirtschaft & Umwelt Kultur & Brauchtum young & international Sport & Gesellschaft Service & Organisation

05. 12. 2007
Bildungszentrum
Raiffeisenhof
Graz
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ALLGEMEINBILDUNG

Z I E L G R U P P E :
LJ Mädchen

I N H A LT:
• Bohren, Dübeln, Schrauben, Kleben • Werkstoffkunde

R E F E R E N T:  
Anton Zöhrer (tec7)

D A U E R :
4 Stunden

K O S T E N :
€ 20,– (inkl. Kursunterlagen, Materialkosten)

15. 12. 2007
Bildungszentrum 
Raiffeisenhof
Graz

W
o

m
e

n
 o

n
ly

 –
 

H
e

im
w

e
rk

e
rk

u
rs

LJ-AP_Stmk_2007_071126ok.qxd  27.11.2007  0:36 Uhr  Seite 4



PE RSÖN LICH KE ITSB I LDU NG –  L A N DE SKU RS E

www.stmklandjugend.at 5

Allgemeinbildung Landwirtschaft & Umwelt Kultur & Brauchtum young & international Sport & Gesellschaft Service & Organisation

Z I E L G R U P P E :
LJ Burschen

I N H A LT:
• Zubereitung verschiedener Speisen • Festliches Decken von Tischen

R E F E R E N T:  
Martha Fuchs (Frische Kochschule)

D A U E R :
4 Stunden

K O S T E N :
€ 20,– (inkl. Kursunterlagen, Materialkosten)

M
e

n
 o

n
ly

 –
 

D
in

n
e

r 
fo

r 
tw

o15. 12. 2007
Bildungszentrum

Raiffeisenhof
Graz

Z I E L G R U P P E :
LJ Mitglieder

I N H A LT:
• Methoden zum leichteren Merken von Zahlen, Namen, Fakten usw. • Lust am Ler-
nen entwickeln • Freude am Scheitern als Teil des Lernprozesses • Tipps und Tricks

R E F E R E N T:  
Heinrich Ledebur (lebens-mittel-punkt)

D A U E R :
8 Stunden

K O S T E N :
€ 30,– (inkl. Kursunterlagen, Mittagessen)
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g12. 01. 2008
Bildungszentrum

Raiffeisenhof
Graz

Z I E L G R U P P E :
LJ Funktionäre, LJ Mitglieder

I N H A LT:
• Analyse der Rauchgewohnheiten • Rauchbedürfnis „deinstallieren“ 
• Freude am Rauchfrei-Sein „abspeichern“

R E F E R E N T:
Werner Supper (Kleine Zeitung)

D A U E R :
7 Stunden

K O S T E N :
€ 30,– (inkl. Kursunterlagen, Mittagessen)

N
ic

h
tr

a
u

ch
e

r-
se

m
in

a
r09. 01. 2008

Bildungszentrum
Raiffeisenhof

Graz

LJ-AP_Stmk_2007_071126ok.qxd  27.11.2007  0:37 Uhr  Seite 5



PE RSÖN LICH KE ITSB I LDU NG –  L A N DE SKU RS E

6 www.stmklandjugend.at

Allgemeinbildung Landwirtschaft & Umwelt Kultur & Brauchtum young & international Sport & Gesellschaft Service & Organisation

Z I E L G R U P P E :
LJ Funktionäre, LJ Mitglieder

I N H A LT:
• Visuelle Wahrnehmung • Kreativitätsübungen • Grundreglement für: Bullets,

Strukturbilder, Symbole, Diagramme, Texttabellen, Schrift, Power Point
Präsentationen, Folien und Cartoons • Erstellen einer persönlichen Bilderdatenbank
am Flipchart • Präsentation mit visuellen Hilfsmitteln • Die Brücke zum Publikum

• Videoanalyse mit Feedbackrunde

R E F E R E N T:  
Katrin Zechner (Trainerin für Kommunikation und Persönlichkeitsbildung)

D A U E R :
8 Stunden

K O S T E N :
€ 30,– (inkl. Kursunterlagen, Mittagessen)

19. 01. 2008
Bildungszentrum
Raiffeisenhof
Graz
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Z I E L G R U P P E :
LJ Funktionäre, LJ Mitglieder

I N H A LT:
• Aufbau einer Rede
• Mimik & Gestik
• Stimmübungen
• Energiearbeit, Aufnahmefähigkeit
• Meine Wirkung auf andere
• Professioneller Auf- und Abgang
• Videoanalyse

R E F E R E N T:  
Katrin Zechner (Trainerin für Kommunikation 
und Persönlichkeitsbildung)

D A U E R :
12 Stunden

K O S T E N :
€ 50,– (inkl. Kursunterlagen, Nächtigung, Verpflegung)

26. – 27. 01. 2008 
Bildungszentrum
Raiffeisenhof
Graz
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Z I E L G R U P P E :
LJ Mitglieder

I N H A LT:
• Richtiges Atmen
• Richtige Körperhaltung
• Verschiedene Stimm-

und Sprechübungen
• Kreative Umsetzung

von Texten

R E F E R E N T:  
Daniela Walch

D A U E R :
8 Stunden

K O S T E N :
€ 30,– (inkl. Kursunter-
lagen, Mittagessen)

23. 02. 2008
Bildungszentrum
Raiffeisenhof
Graz

A
te

m
- 

u
n

d
S

ti
m

m
tr

a
in

in
g

LJ-AP_Stmk_2007_071126ok.qxd  27.11.2007  0:37 Uhr  Seite 6



FU N KT IONÄRSWE ITE RB I LDU NG

www.stmklandjugend.at 7

Allgemeinbildung Landwirtschaft & Umwelt Kultur & Brauchtum young & international Sport & Gesellschaft Service & Organisation

Z I E L G R U P P E :
Bezirksfunktionäre, Ortsgruppenleitungen

I N H A LT:
Die Impulstage sind ein steiermarkweites Obmänner- und Leiterinnentreffen. Ziel
ist es, die Kommunikation innerhalb der Landjugend zu verbessern und neue Im-
pulse für die LJ Arbeit zu finden. Mit Impulsreferaten, Workshops, einem lustigen
Abendprogramm und vielem mehr, sind die Impulstage 2008 ein Fixpunkt für inter-
essierte Bezirksfunktionäre und Ortsgruppenleitungen.

R E F E R E N T E N :  
Die Impulsreferenten und Workshopmoderatoren findet man 
auf unserer Homepage wwwwww..ssttmmkkllaannddjjuuggeenndd..aatt! 

D A U E R :
2 Tage

K O S T E N :
€ 25,– (inkl. Workshopgebühr, Verpflegung, Nächtigung)
€ 10,– (ohne Nächtigung)
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Bildungzentrum
Raiffeisenhof

Graz
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Bildungzentrum
Raiffeisenhof

Graz

Z I E L G R U P P E :
LJ Funktionäre, LJ Mitglieder

I N H A LT:
• Projektmanagement • Rhetorik, Argumentation, Kommunikation
• Zeitmanagement • Konfliktmanagement
• Motivationstraining • Spaßkurse (Flirtseminar, Weinseminar)

„Bildung als einzigartiges Gemeinschaftserlebnis“ ist das Credo des AUF ZACK
Bildungswochenendes, das seit dem Jahr 2005 alljährlich den offiziellen Start-
schuss in die neue Bildungssaison der Landjugend gibt. AUF ZACK ist seither der
Treffpunkt für alle Landjugendliche, die Weiterbildung mit Fun kombinieren und ein
einmaliges Wochenende am Raiffeisenhof genießen wollen.

R E F E R E N T E N :  
Die genauen Seminare und Referenten findet man unter wwwwww..ssttmmkkllaannddjjuuggeenndd..aatt! 

D A U E R :
2 Tage

K O S T E N :
€ 50,– (inkl. Kursunterlagen,
Verpflegung, Nächtigung)
€ 30,– (ohne Nächtigung)
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Z I E L G R U P P E :
Kassiere, Obmänner, Leiterinnen

I N H A LT:
• Einstieg als Kassier • Kassabuchführung 
• Kassaprüfung und Kassabericht • Landjugend im Steuerrecht

R E F E R E N T E N :  
LJ Referat und Landesvorstand

D A U E R :
3 Stunden

K O S T E N :
Die Kassiersschulung ist kostenlos. Zusätzlich erhalten alle Teilnehmer der Kassiers-
schulung den Kassiersbehelf der Landjugend Steiermark.

FU N KT IONÄRSWE ITE RB I LDU NG –  ALLG E M E I N

Allgemeinbildung Landwirtschaft & Umwelt Kultur & Brauchtum young & international Sport & Gesellschaft Service & Organisation

Termine unter
wwwwww..ssttmmkkllaannddjjuuggeenndd..aatt
und auf Anfrage!
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Z I E L G R U P P E :
Schriftführer, Obmänner, Leiterinnen

I N H A LT:
• Protokollbuchführung • Einladungen und Schriftverkehr  
• Grundlagen der Öffentlichkeitsarbeit • Pressemitteilungen und Fotografie

R E F E R E N T E N :  
LJ Referat und Landesvorstand

D A U E R :
3 Stunden

K O S T E N :
Die Schriftführerschulung ist kostenlos. Zusätzlich erhalten alle Teilnehmer der Schrift-
führerschulung den Schriftführerduden der Landjugend Steiermark.

Termine unter
wwwwww..ssttmmkkllaannddjjuuggeenndd..aatt
und auf Anfrage!
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Z I E L G R U P P E :
Pressereferenten, Schriftführer, Obmänner, Leiterinnen

I N H A LT:
• Ziele der Öffentlichkeitsarbeit • Organisationsumfeld der Landjugend • Medienland-

schaft in der Steiermark • Richtige Medienarbeit (Erstellen einer Presseaussendung)

R E F E R E N T E N :  
LJ Referat und Landesvorstand

D A U E R :
3 Stunden

K O S T E N :
Die Presseschulung ist kostenlos. Zusätzlich erhalten alle Teilnehmer der Schulung den
Presseduden der Landjugend Steiermark.

Termine unter
wwwwww..ssttmmkkllaannddjjuuggeenndd..aatt
und auf Anfrage!
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8 www.stmklandjugend.at

Z I E L G R U P P E :
Obmänner, Leiterinnen

I N H A LT:
• Organisation einer GV • Einladung • Tagesordnungspunkte
• Tätigkeitsbericht • Kassabericht

R E F E R E N T E N :  
LJ Referat und Landesvorstand

D A U E R :
1,5 Stunden

K O S T E N :
Die Generalversammlungsschulung ist kostenlos. Zusätzlich erhalten alle Teilnehmer
der Schulung den GV Leitfaden der Landjugend Steiermark.

Termine unter
wwwwww..ssttmmkkllaannddjjuuggeenndd..aatt
und auf Anfrage!
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Allgemeinbildung Landwirtschaft & Umwelt Kultur & Brauchtum young & international Sport & Gesellschaft Service & Organisation

Z I E L G R U P P E :
LJ Funktionäre auf Orts- und Bezirksebene

I N H A LT:
Die Funktionärsmappe der LJ Steiermark beinhaltet alle wichtigen Infos für
Funktionäre. Sie ist das ideale Rüstzeug für jeden Jungfunktionär und ein MUSS für
Obmann und Leiterin.

• Organisation (Organigramm, Statuten, etc.)
• Veranstaltungen (Funktionärsbeschreibungen, Organisation einer VA, etc.)
• Finanzen (Förderungen, Steuern, etc.)
• Service (LJ Card, LJ Versicherung, LJ Abzeichen, Werbematerial, etc.)
• Medien (Zeitschrift Landjugend, Presseadressen, etc.)
• Adressen (Tanzschulen, Theaterverlage, ldw. Fachschulen, etc.)

K O S T E N :
€ 3,– (inkl. Landjugendmappe & Inhalt)
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0316/8050-7150
llaannddjjuuggeenndd@@llkk--ssttmmkk..aatt

Z I E L G R U P P E :
Obmänner, Leiterinnen, Funktionäre (die bei der Organisation von Veranstaltungen
beteiligt sind)

I N H A LT:
• Veranstaltungsrecht (Anmelden von Veranstaltungen) • Jugendschutzgesetz

(Aufenthalt, Suchtmittel, etc.) • Haftungsfragen • Lebensmittelhygiene

R E F E R E N T E N :  
LJ Referat und Landesvorstand

D A U E R :
3 Stunden

K O S T E N :
Die Veranstaltungsmanagementschulung ist kostenlos. Zusätzlich erhalten alle
Teilnehmer der Schulung den VA Management- und den Lebensmittelhygiene-
leitfaden der Landjugend Steiermark.
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wwwwww..ssttmmkkllaannddjjuuggeenndd..aatt
und auf Anfrage!

Z I E L G R U P P E :
LJ Funktionäre auf Orts- und Bezirksebene

I N H A LT:
FFoollggeennddee  UUnntteerrllaaggeenn  sstteehheenn  zzuurr  VVeerrffüügguunngg::
• Projektmanagement
• PR – Handbuch
• Moderation & Kreativität
• Präsentation & Mitgliederwerbung 
• Rhetorik & Auftreten 
• Argumentation & Teamarbeit

R E F E R E N T E N :
Die Broschüren lassen sich ideal mit Seminaren der LJ Trainer kombinieren. Nehmt
einfach mit unseren Trainern Kontakt auf.

K O S T E N :
Die Unterlagen sind kostenlos erhältlich.
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nBBeesstteellllhhoottlliinnee
0316/8050-7150

llaannddjjuuggeenndd@@llkk--ssttmmkk..aatt

Angebot der
Landjugend
Österreich
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Infos unter 
wwwwww..ssttmmkkllaannddjjuuggeenndd..aatt
oder unter 
0316 / 8050-7150

Termine sind je nach
Wunsch mit den LJ Trainern
abzusprechen.Tr
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rk Z I E L G R U P P E :
Obmänner, Leiterinnen, LJ Mitglieder

I N H A LT:
Die Trainer der Landjugend Steiermark bieten Seminare in den verschiedensten
Bereichen an. Sie können von Bezirks- und Ortsgruppen gebucht werden.

• Rhetorik
• Gruppendynamik
• Moderation
• Projektmanagement
• Marketing / Mitgliederwerbung
• Neueinsteigerseminare

Weiter Angebote findet man unter wwwwww..ssttmmkkllaannddjjuuggeenndd..aatt!

Wie genau das Seminar gestaltet werden soll und welche Inhalte ihr behandeln wollt,
kann mit den Trainern individuell ausgemacht werden. 

R E F E R E N T E N :
VViikkttoorriiaa  FFlleecchhll  ((BBMM))
Tel: 0664 / 13 26 966
E-Mail: viktoria.flechl@wlan4u.com

RReeggiinnaa  FFoorrmmeeiieerr  ((VVOO))
Tel: 0664 / 53 16 417
E-Mail: regina.formeier@lk-stmk.at

MMaannuueellaa  KKaaiinneerr  ((WWZZ))
Tel: 0699 / 11 16 48 95
E-Mail: m.kainer@trainingandstyling.at

CChhrriissttiinnaa  LLaannddggrraaff  ((GGUU))
Tel: 0664 / 28 21 838
E-Mail: christina.landgraf@aon.at

AAnnnneelliieess  PPeennzz  ((JJUU))
Tel: 0664 / 36 32 255
E-Mail: penz@rinderzucht-stmk.at

MMaarrttiinn  GGeeiieerr  ((HHBB))
Tel: 0664 / 56 20 170
E-Mail: geier@gmx.at

CChhrriissttiiaann  HHiieebblleerr  ((VVOO))
Tel: 0664 / 33 04 499
E-Mail: christian.hiebler@lk-stmk.at 

HHeerrbbeerrtt  KKeellzz  ((HHBB))  
Tel: 0664 / 51 28 328
E-Mail: herbert.kelz@avl.com

GGüünntthheerr  KKoollllaauu  ((MMUU))
Tel: 0664 / 54 65 820
E-Mail: guenther008@hotmail.com

HHaannnneess  RRoobbiieerr  ((LLBB))
Tel: 0650 / 42 03 011
E-Mail: hannes.robier@gmx.at

AAnnddrreeaass  SSttrreemmppffll  ((WWZZ))
Tel: 0676 / 56 78 007
E-Mail: strempfl.andreas@utanet.at 

D A U E R :
Je nach Veranstaltung variabel.

T R A I N E R K O S T E N :
€ 30,– / Stunde

• Farb- und Typberatung
• Live-Moderation
• Stress-Management
• Schlagfertigkeit
• Bewerbungstraining
• Spieleseminar
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Z I E L G R U P P E :
LJ Ortsgruppen, Pressereferenten, Homepageverantwortliche

I N H A LT:
Du möchtest eine Homepage für deine Landjugendgruppe, hast aber niemanden
der dir eine programmieren kann bzw. nicht die Zeit, dich mit den Designelementen
zu beschäftigen? Dann bist du hier genau richtig!
Wir stellen deiner Gruppe eine Homepage im Design der Landesseite
wwwwww..ssttmmkkllaannddjjuuggeenndd..aatt plus Zugangsdaten, ftp-Explorer und Domainname
(wwwwww..xxyy..llaannddjjuuggeenndd..aatt) zur Verfügung.

EEiinnsscchhuulluunngg::
Die Homepage wird von der Gruppe selbst gewartet. 
Hierfür gibt es eine kurze Einschulung seitens des LJ-Referates. 

D A U E R :
3 Stunden

K O S T E N  F Ü R  D I E  H O M E P A G E :
€ 50,– einmalig (Einrichtungskosten, Webspace, ftp-Explorer und Domainname)
€ 25,– / Jahr (laufende Kosten für Webspace und Domainname)

H
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nBBeeii  IInntteerreessssee::
0316/8050-7150

llaannddjjuuggeenndd@@llkk--ssttmmkk..aatt

I N H A LT:
Die Landesorganisation stellt den Bezirken bzw. Ortsgruppen ein Bildungsbudget
von € 750,– pro Bezirk und pro Jahr, welches für Weiterbildungsveranstaltungen zu
verwenden ist, zur Verfügung. Dies kann für Trainerkosten sowie Unterlagen
verwendet werden.

Weiter Informationen erhältst du im LJ Referat.
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eNähere Infos 
im LJ Referat 

unter 0316 / 8050-7150
bzw. unter

llaannddjjuuggeenndd@@llkk--ssttmmkk..aatt!!  
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„AUF ZAQ“ –  Z E RT I F I K ATSAUSB I LDU NG

Z I E L G R U P P E :  
Engagierte Landjugendfunktionäre, die auf Bezirks- oder Landesebene tätig sind

I N H A LT:
• Sicheres Auftreten und klare Kommunikation
• Grundlagen des Auftretens • Kommunikationsmodelle
• Effektive Techniken und Strategien der Überzeugung
• Gezielte Moderation in der Jugendarbeit
• Moderation im Training

D A U E R :
24 Stunden (3 Tage)

R E F E R E N T E N :
Trainer der Erwachsenenbildung

Winter 07/08
Termine unter
www.stmklandjugend.at
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Frühjahr 2008
Termine unter 
www.stmklandjugend.at
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Z I E L G R U P P E :
Engagierte Landjugendfunktionäre, die auf Bezirks- oder Landesebene tätig sind

I N H A LT:
• Durchführung eines Projektes in Zusammenarbeit mit anderen Jugendlichen 

(z.B. Landjugendgruppe) 
• Steigerung der Teilnehmermotivation
• Kostenkalkulation • Planung von Werbemaßnahmen
• Praktische Moderation der Gruppenprozesse
• Erarbeiten eines Projekthandbuches bis zu Einreichungsunterlagen
• Aufbau eines Controllings

Sommer 2008
Termine unter
www.stmklandjugend.at 
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Z I E L G R U P P E :
Engagierte Landjugendfunktionäre, die auf Bezirks- oder Landesebene tätig sind

I N H A LT:
• Motivationsstrategien
• Methoden und Techniken der Gruppendynamik
• Erfolgreich agieren und argumentieren
• Einwände als Fragen verstehen und danach handeln
• Konfliktmanagement
• Merkmale und Symptome von Konflikten
• Steuerungsmechanismen in konfliktreichen Situationen
• Visualisierung • Präsentationstechniken
• Präsentationsmedien • Projektmappe

D A U E R :
48 Stunden (4 Tage)

R E F E R E N T E N :
Trainer der Erwachsenenbildung

Herbst 2008
Termine unter
www.stmklandjugend.at 

ACHTUNG:
Nur alle 4 Module
im Paket gemeinsam
zum Preis von
€ 200,– buchbar!
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Angebot der

Landjugend

Österreich

Angebot der

Landjugend

Österreich

Angebot der

Landjugend

Österreich

Angebot der

Landjugend

Österreich

Z I E L G R U P P E :
Engagierte Landjugendfunktionäre, die auf Bezirks- oder Landesebene tätig sind

I N H A LT:
• Kreative Ideenfindung
• Grundlagen des Projektmanagements
• Methoden und Techniken der Projektplanung
• Projektstart und Koordination
• Umgang mit Krisen
• Abschluss von Projekten

D A U E R :
24 Stunden (3 Tage)

R E F E R E N T E N :
Trainer der Erwachsenen-
bildung
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Z I E L G R U P P E :
Landjugendreferenten auf Landes- und Bezirksebene

I N H A LT:
ZZiieellee  ddeerr  AAuussbbiilldduunngg::
• Vermittlung von geeignetem Rüstzeug für die tägliche Arbeit
• Erkennen und entwickeln der eigenen Persönlichkeit
• Nutzen von Synergien und Potentialen der Team- und Gruppenarbeit
• Erlernen des optimalen Einsatzes eigener und fremder Ressourcen
• Erfahrungsaustausch zwischen den Referenten

AAuuffbbaauu  ddeerr  AAuussbbiilldduunngg::
zweijährige Ausbildung in modularer Form
6 Module zu jeweils 16 Stunden, Abschluss mit einem Zertifikat

D A U E R :  
96 Stunden (12 Tage)

L
a

n
d

ju
g

e
n

d
-

p
ro

m
o

to
r 13. – 14. 02. 2008

Oberösterreich
06. – 07. 05. 2008

Wien
05. – 06. 11. 2008

Wien

Z I E L G R U P P E :
Landjugendreferenten und Funktionäre auf Landes- und Bundesebene

I N H A LT:
• Ausarbeiten von Inhalten zur Umsetzung von bundesweiten 

Bildungsschwerpunkten
• Bildungsangebote neu gestalten und überarbeiten
• Evaluierung Bundesprogramm • Koordination der laufenden Aufgaben
• Zusammenarbeit und Informationsaustausch mit der Erwachsenenbildung

in den Landwirtschaftskammern (LFI)

D A U E R :
8 Stunden 
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tt09. 01. 2008
Salzburg

08. 05. 2008
Wien

17. 09. 2008
Oberösterreich

Z I E L G R U P P E :
Landjugendreferenten in Rahmen des Lehrer- und Beraterfortbildungsplanes 2007
und der Bundesvorstand

I N H A LT:
• Erfahrungsaustausch über Projekte und Aktionen
• Aktuelle Themen (mittelfristige Planung)
• Kommunikation – Internet
• Finanzielle und rechtliche Fragen
• Qualitätsmanagement

D A U E R :
8 Stunden
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g27. 03. 2008
Kärnten

16. 10. 2008 
Burgenland

Angebot der
Landjugend
Österreich

Angebot der
Landjugend
Österreich

Angebot der
Landjugend
Österreich

Angebot der
Landjugend
Österreich
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e27. – 29. 03. 2008  
FFrrüühhjjaahhrrssttaagguunngg

Kärnten

16. – 18. 10. 2008 
HHeerrbbssttttaagguunngg

Burgenland

Z I E L G R U P P E :
Landjugendfunktionäre und Landjugendreferenten auf Landes- und Bundesebene

I N H A LT:  
• Programmplanung und Inhalte der Landjugendarbeit
• Koordinierung der Weiterbildungsschwerpunkte

in den Bundesländern in Abstimmung mit dem Bundes-
programm

• Umsetzung der Schwerpunktprogramme
in der Landjugendarbeit

D A U E R :
3 Tage
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Z I E L G R U P P E :
LJ Mitglieder

S TA R T B E R E C H T I G U N G :
4er Teams bestehend aus LJ Mitgliedern bis einschließlich Geburtsjahrgang 1978
LLaannddeesseennttsscchheeiidd:: Bezirkssiegerteams (2 Mädchen + 2 Burschen)
BBuunnddeesseennttsscchheeiidd:: Landessiegerteam (2 Mädchen + 2 Burschen)

I N H A LT:
Der 4x4 Wettbewerb ist ein 4er Teamwettbewerb bei dem Wissen, Kreativität und Ge-
schicklichkeit gefragt sind. Gemeinsam löst das Team die verschiedenen Aufgaben und
misst sich dabei mit anderen Teams.

TThheemmeenn::
• Faire Gesellschaft
• Vielfalt des Lebens
• Allgemeinwissen & aktuelles Zeitgeschehen
• Geschicklichkeit & Sport

K O S T E N :
Die Teilnahme ist kostenlos.

WET TB EWE RB E
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REGIONAL-
ENTSCHEIDE
Termine unter
wwwwww..ssttmmkkllaannddjjuuggeenndd..aatt

BEZIRKSENTSCHEIDE
12. – 13. 04. 2008
Orte unter
wwwwww..ssttmmkkllaannddjjuuggeenndd..aatt  

LANDESENTSCHEID
19. – 20. 04. 2008
Fladnitz/Teichalm
Weiz

BUNDESENTSCHEID
17. – 19. 07. 2008
Kärnten

4
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rb

REGIONAL-
ENTSCHEIDE
Termine unter
wwwwww..ssttmmkkllaannddjjuuggeenndd..aatt

LANDESENTSCHEID
17. 05. 2008
LFS Kirchberg/Walde
Hartberg
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rb Z I E L G R U P P E :
LJ Mitglieder

S TA R T B E R E C H T I G U N G :
4er Teams bestehend aus LJ Mitgliedern bis einschließlich Geburtsjahrgang 1978

I N H A LT:
Der 2für4 Wettbewerb ist ein 4er Teamwettbewerb bei dem Kreativität und Spontanität
gefragt sind. Das Team bereitet innerhalb einer bestimmten Vorbereitungszeit gemein-
sam einen Sketch und eine Gruppenrede zu einem zugelosten Thema vor. Sketch und
Gruppenrede werden gemeinsam vor einer Jury präsentiert und bewertet.

TThheemmaa::
siehe wwwwww..ssttmmkkllaannddjjuuggeenndd..aatt!

K O S T E N :
Die Teilnahme ist kostenlos.
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rbREGIONAL-
ENTSCHEIDE

Termine unter
wwwwww..ssttmmkkllaannddjjuuggeenndd..aatt

LANDESENTSCHEID
17. 05. 2008

LFS Kirchberg/Walde
Hartberg

BUNDESENTSCHEID
17. – 19. 07. 2008

Kärnten

Z I E L G R U P P E :
LJ Mitglieder, SchülerInnen der landwirtschaftlichen Fachschulen

S TA R T B E R E C H T I G U N G  /  W E T T B E W E R B S K L A S S E N :
VVoorrbbeerreeiitteettee  RReeddee  ––  FFaacchhsscchhuullkkllaassssee
FachschülerInnen der 1. und 2. Klasse

VVoorrbbeerreeiitteettee  RReeddee  ––  KKllaassssee  AA  ((uunntteerr  1188  JJaahhrree))
LJ Mitglieder der Geburtsjahrgänge 1990 und jünger

VVoorrbbeerreeiitteettee  RReeddee  ––  KKllaassssee  BB  ((üübbeerr  1188  JJaahhrree))
LJ Mitglieder der Geburtsjahrgänge 1978 bis 1989

SSppoonnttaannrreeddee
LJ Mitglieder bis einschließlich Geburtsjahrgang 1978

RReeddeezzeeiitt::
Vorbereitete Rede: 6 bis 8 Minuten
Spontanrede: 2 bis 4 Minuten

I N H A LT:
Der Redewettbewerb dient der Auseinandersetzung mit 
speziellen Themen. Er fördert die freie Meinungsäußerung
und verbessert die rhetorischen Fähigkeiten des 
Einzelnen. Die Teilnehmer lernen Stegreifreden und 
sich besser zu präsentieren.

TThheemmeenn::
• Was bedeutet mir/uns Europa?
• Ja, ich bin Österreicher/in
• Welche Bildung brauche ich?
• Der (EURO) Ball rollt …
• Bin ich mehr als mein Job?
• Koma und high, bin ich dann frei?
• Landleben – Randleben
• Das Licht geht aus
• Ich blogge, also bin ich
• Thema eigener Wahl

(bei der Anmeldung bekannt zu geben)

K O S T E N :
Die Teilnahme ist kostenlos.
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Z I E L G R U P P E :
Junglandwirte, Hofübergeber

I N H A LT:
• Übergabevertrag 
• Steuerliche Belange
• Sozialversicherungsrechtliche Eckpunkte
• Menschliche Seite der Hofübergabe

R E F E R E N T E N :  
Referenten der Landwirtschaftskammer Steiermark
Eduard Ulreich (FDH Training)

D A U E R :
6 Stunden

K O S T E N :
€ 20,– (inkl. Kursunterlagen und Mittagessen)

S E M I NAR E/WO RKSHOPS/E XKU R S ION E N
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01. 12. 2007
Bildungszentrum
Raiffeisenhof
Graz
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Z I E L G R U P P E :
Hofübernehmer, agrarisch Interessierte

FFoollggeennddee  UUnntteerrllaaggeenn  sstteehheenn  zzuurr  VVeerrffüügguunngg::
• Hofübergabe / Hofübernahme
• Steuertipps für Junglandwirte
• Bäuerliche Nebentätigkeiten

K O S T E N :
Die Unterlagen sind kostenlos erhältlich.

BBeesstteellllhhoottlliinnee
0316/8050-7150
landjugend@lk-stmk.at
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LANDWIRTSCHAFT
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Z I E L G R U P P E :
Agrarisch interessierte LJ Mitglieder, Junglandwirte,
Interessierte je nach Themenbereich
Der Agrarkreis ist eine Verbindung von Junglandwirten und agrarisch interessierten
Landjugendlichen, die sich in regelmäßigen Abständen bei landwirtschaftlichen In-
formationsabenden treffen. Neben dem Landesagrarkreis, der seine Veranstaltun-
gen am Raiffeisenhof in Graz anbietet, wurden in den letzten Jahren auch Agrar-
kreise im oberen Murtal und in der Süd-Oststeiermark installiert. 

I N H A LT:
• Agrarische Informationsabende
• Agrarpolitische Diskussionen
• Organisation von Projekten und Aktionen

R E F E R E N T E N :  
Referenten werden je nach Themenbereich vereinbart.
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e
nMonatlich findet durch-

schnittlich ein Agrar-
kreistreffen statt.

Termine unter
wwwwww..ssttmmkkllaannddjjuuggeenndd..aatt  

Z I E L G R U P P E :
LJ Mitglieder, Junglandwirte, Interessierte

I N H A LT:
• Agrarisches Besichtigungsprogramm
• Außerlandwirtschaftliches Besichtigungsprogramm

D A U E R :
3 Tage

K O S T E N :
€ 100,– pro Teilnehmer (Leistungen: siehe wwwwww..ssttmmkkllaannddjjuuggeenndd..aatt)
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n24. – 26. 10. 2008
Ort unter 

wwwwww..ssttmmkkllaannddjjuuggeenndd..aatt    

Z I E L G R U P P E :
LJ Funktionäre, LJ Referenten

I N H A LT:
• Durch innovatives Denken neue Impulse für die landwirtschaftliche Entwicklung setzen
• Planung von bundesweiten Aktionen und Projekten
• Hintergrundinformation für Junglandwirte
• Darstellung der Land- und Forstwirtschaft in der Öffentlichkeit

AAkkttuueellllee  TThheemmeenn::
• Umsetzung der gemeinsamen Agrarpolitik
• Niederlassungsprämie und Investitionsförderung
• Steuertipps für Junglandwirte 
• Hofübergabe - Hofübernahme
• Alternativenergie vom Bauernhof 
• Betriebskooperation

D A U E R :
8 Stunden pro Veranstaltung
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is19. 02. 2008

Wien

15. 05. 2008
Ort wird noch 

bekanntgegeben 

16. 09. 2008
Oberösterreich

08. 11. 2008
Vorarlberg

Z I E L G R U P P E :
Junge Landwirte, agrarisch Interessierte 

I N H A LT:
• Entwicklungen in der internationalen Agrarpoltik
• Gemeinsamkeiten und Gegensätze innerhalb der europäischen Agrarpoltik
• Herausforderungen der Zukunft für den ländlichen Raum
• Impulsreferate zum jeweiligen Thema des Seminares
• Workshops zu agrarpolitischen Themen mit hochrangigen Referenten
• Kamingespräch mit Agrarpolitikern

D A U E R :
8 Stunden pro Veranstaltung

K O S T E N :  
€ 15,– für LJ Mitglieder; € 30,– für Nichtmitglieder
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r19.02. 2008
Wien

08. 11. 2008
Vorarlberg

Angebot der
Landjugend
Österreich

Angebot der
Landjugend
Österreich
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Z I E L G R U P P E :
LJ Mitglieder, Schüler der landwirtschaftlichen Fachschulen

S TA R T B E R E C H T I G U N G E N  /  W E T T B E W E R B S K L A S S E N :
LLJJ  MMääddcchheenn
LJ Mädchen der Geburtsjahrgänge 1978 und jünger

LLJJ  BBuurrsscchheenn  II  ((uunntteerr  1188  JJaahhrree))
LJ Burschen der Geburtsjahrgänge 1990 und jünger

LLJJ  BBuurrsscchheenn  IIII  ((üübbeerr  1188  JJaahhrree))
LJ Burschen der Geburtsjahrgänge 1978 bis 1989

GGäässtteekkllaassssee
In der Gästeklasse ist jeder startberechtigt. Es gibt eine getrennte Damen- und Herren-
wertung.

I N H A LT:
Der Mähwettbewerb fördert den Umgang mit der Handsense zur Erhaltung und Pflege
von landschaftsprägenden Kleinflächen. Beim Mähwettbewerb wird ein reichhaltiges
Rahmenprogramm geboten.

MMäähhffllääcchheenn  bbeeiimm  
LLaannddeesseennttsscchheeiidd::
• Burschen: 7 m x 7 m 

(= 49 m2)
• Mädchen: 5 m x 5 m 

(= 25 m2)

K O S T E N :
€ 5,– pro Starter

REGIONAL-
ENTSCHEIDE
Termine unter
wwwwww..ssttmmkkllaannddjjuuggeenndd..aatt

LANDESENTSCHEID
14. 06. 2008
Neuberg im Mürztal
Mürzzuschlag

BUNDESENTSCHEID
04. – 06. 07. 2008
Vorarlberg
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Z I E L G R U P P E :
LJ Mitglieder, Schüler der landwirtschaftlichen Fachschulen

S TA R T B E R E C H T I G U N G E N  /  W E T T B E W E R B S K L A S S E N :
LLaannddjjuuggeennddkkllaassssee  II  ((uunntteerr  1188  JJaahhrree))
LJ Mitglieder der Geburtsjahrgänge 1990 und jünger
Fachschüler der Geburtsjahrgänge 1990 und jünger

LLaannddjjuuggeennddkkllaassssee  IIII  ((üübbeerr  1188  JJaahhrree))
LJ Mitglieder der Geburtsjahrgänge 1978 bis 1989

I N H A LT:
Beim Forstwirtschaftswettbewerb werden theoretische und praktische Aufgaben
gestellt.  Ziel ist es, die Teilnehmer in Bereichen wie forstliche Arbeitstechnik, Arbeits-
sicherheit, Umgang mit der Motorsäge und Holzausformung zu schulen.

TThheemmeenn::
• Forstliches Wissen
• Forstliche Maschinen und 

Geräte
• Arbeitssicherheit
• Praktische Aufgaben

K O S T E N :
Die Teilnahme ist kostenlos.

REGIONAL-
ENTSCHEIDE
Termine unter
wwwwww..ssttmmkkllaannddjjuuggeenndd..aatt

LANDESENTSCHEID
10. 05. 2008
FAST Pichl
Mürzzuschlag
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Z I E L G R U P P E :
LJ Mitglieder, Schüler der landwirtschaftlichen Fachschulen

S TA R T B E R E C H T I G U N G E N :
2er Teams bestehend aus LJ Mitgliedern der Geburtsjahrgänge 1978 und jünger

I N H A LT:
Die Agrar- & Genussolympiade ist ein neuer Landjugend-Wettbewerb. Der erste
Landesentscheid fand im Oktober 2007 statt und war mit 39 teilnehmenden Teams
ein voller Erfolg. Die Teams treten entweder bei der Agrar- oder bei der Genuss-
olympiade an. Landwirtschaftliches Produzentenwissen steht bei der Agrar-
olympiade im Vordergrund, die Genussolympiade zielt auf Lebensmittel-
Konsumentenwissen ab.

TThheemmeenn::
• Lebensmittelkennzeichnung
• Heilkräuter
• Lebensmittelsensorik
• Pflanzenbau
• Tierzucht
• Forstwirtschaft
• Hauswirtschaft
• Erste Hilfe
• etc.

K O S T E N :
Die Teilnahme ist kostenlos.
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eREGIONAL-

ENTSCHEIDE
Termine unter

wwwwww..ssttmmkkllaannddjjuuggeenndd..aatt

LANDESENTSCHEID
11. 10. 2008
LFS Hafendorf

Bruck/Mur 

BUNDESENTSCHEID
10. – 12. 07. 2008

Steiermark

Le
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nREGIONAL-

ENTSCHEIDE
Termine unter

wwwwww..ssttmmkkllaannddjjuuggeenndd..aatt

LANDESENTSCHEID
23. – 24. 08. 2008

Wildon
Leibnitz

BUNDESENTSCHEID
29. – 31. 08. 2008

Oberösterreich

EUROPA-
MEISTERSCHAFT
17. – 18. 10. 2008

Dänemark

WELT-
MEISTERSCHAFT
15. – 17. 08. 2008

Grafenegg
Niederösterreich

Z I E L G R U P P E :
LJ Mitglieder, Schüler der landwirtschaftlichen Fachschulen

S TA R T B E R E C H T I G U N G E N  /  W E T T B E W E R B S K L A S S E N :
BBeeeettppffllüüggeerr
LJ Mitglieder einschließlich Geburtsjahrgang 1976, die mit einem Beetpflug pflügen.

VVoollllddrreehhppffllüüggeerr  SSttaannddaarrdd
LJ Mitglieder einschließlich Geburtsjahrgang 1976, die mit einem Standard-Voll-
drehpflug (ohne hydraulische Verstellmöglichkeiten) pflügen.

VVoollllddrreehhppffllüüggeerr  SSppeezziiaall
LJ Mitglieder einschließlich Geburtsjahrgang 1976, die mit einem Spezial-Volldreh-
pfug pflügen.

I N H A LT:
Ziel ist es, eine bestimmte Fläche innerhalb einer Rahmenzeit möglichst
gleichmäßig, sauber und vollständig zu pflügen. Bewertet werden Präzision und
Genauigkeit anhand von festgelegten Kriterien durch eine Jury.

K O S T E N :
Die Teilnahme ist kostenlos.
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05. – 06. 04. 2008
Bildungszentrum
Raiffeisenhof
Graz
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Z I E L G R U P P E :
LJ Theatergruppen

I N H A LT:
Auf wwwwww..ssttmmkkllaannddjjuuggeenndd..aatt  findet man die Theaterbörse
der Landjugend Steiermark. In Kooperation mit der Landes-
spielberatung der Landesregierung findet man hier alles,
was man braucht, um erfolgreich Theater zu spielen.
Vom Stück über Regisseure bis hin zu Requisiten
bekommt man hier alles.

Die Theaterbörse
findet man unter
wwwwww..ssttmmkkllaannddjjuuggeenndd..aatt!!
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KULTUR & BRAUCHTUM
Z I E L G R U P P E :
LJ Mitglieder, LJ Volkstanzgruppen, LJ Schuhplattelgruppen

I N H A LT:
• Steirische Volkstänze
• Internationale Volkstänze
• Schuhplattler
• Jeweils Anfänger- & Fortgeschrittenenkurse

R E F E R E N T E N :  
Dir. Franz Wolf und Referenten der ARGE Volkstanz 
Steiermark

D A U E R :
2 Tage

K O S T E N :
€ 50,– (inkl. Verpflegung, Nächtigung)
€ 30,– (ohne Nächtigung)
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Z I E L G R U P P E :
LJ Mitglieder, LJ Ortsgruppen

I N H A LT:
Fit for Spirit, die steiermarkweite Mariazellwallfahrt, ist
aus dem Jahresprogramm der Landjugend nicht mehr
wegzudenken. Durchschnittlich knapp 200 Landjugendli-
che pilgerten in den letzten Jahren alljährlich in Öster-
reichs größten Wallfahrtsort. Es sind wieder alle LJ Orts-
gruppen und Mitglieder eingeladen auf den vorgegebe-
nen Routen und Treffpunkten der Landesorganisation ge-
meinsam nach Mariazell zu pilgern. In Mariazell wird ein
gemeinsamer Jugendgottesdienst in der Basilika gefeiert.
Den Abschluss bildet eine große, aber wie jedes Jahr ge-
heime Abschlussaktion.

K O S T E N :
Die Kosten für die Quartiere sind von den Teilnehmern
selbst zu finanzieren. Die Buskosten für die Heimreise
werden von der Landesorganisation übernommen.
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it07. 09. 2008

Basilika Mariazell
Bruck/Mur
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Z I E L G R U P P E :
LJ Theatergruppen, Musikgruppen, junge Bands, 
Sketchgruppen, LJ Mitglieder

I N H A LT:
Specktrumm ist das Kulturfestival der Landjugend. Alles
ist erlaubt. Vom üblichen Bauernschwank bis zur schräg-
sten Tragödie, von Volksmusik bis hin zu Hardrock. Junge
Theater- und Musikgruppen haben bei Specktrumm die
Möglichkeit, ihre Künste zum Besten zu geben. Ein Fix-
punkt bei Specktrumm ist der Sketchwettbewerb um die
Goldene Speckschwarte. Viele andere Highlights begei-
stern das Publikum und die Teilnehmer.
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mJuli 2008

Hirschegg
Voitsberg

Infos unter
0316 / 8050-7150

wwwwww..ssttmmkkllaannddjjuuggeenndd..aatt!!
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Z I E L G R U P P E :  
Sieger des Bundesentscheids Landjugend 4er-Cup 2007

I N H A LT:
• „Nature and technology – the challange for 

youth in Europe to find the balance“
• Kennen lernen der Schweizer Naturlandschaften, 

der Städte, der Menschen und ihres Brauchtums
• Erfahrungsaustausch über Aktivitäten der 

nationalen Mitgliedsorganisationen

D A U E R :
56 Stunden (7 Tage)

26. 07. – 02. 08. 2008
Schweiz
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Z I E L G R U P P E :
LJ Mitglieder

I N H A LT:
• Die Landesreise ist eines der Highlights im LJ Jahr
• Kennenlernen fremder Kulturen und Mentalitäten
• Städtebesichtigungen
• Kulturelle und landschaftliche Highlights erkunden
• Landwirtschaftliches Besichtigungsprogramm

D A U E R :
8 Tage

K O S T E N :
ca. € 1.200,– (Leistungen: siehe www.stmklandjugend.at)

14. – 21. 09. 2008
Norwegen & Schweden
Nähere Infos
über das Reiseprogramm
gibt es unter
www.stmklandjugend.at 

bzw. im Landjugend-Referat
unter 0316/8050-7150!
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LJ  AUF R E IS E N –  E U ROPA
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YOUNG & INTERNATIONAL
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eEnde Juni bis
Anfang August 2008

AAnnmmeelldduunngg::
für Teilnehmer:
30. 12. 2007

für Gastfamilien:
01. 05. 2008

Z I E L G R U P P E :  
Jugendliche zwischen 17 und 30 Jahren in landwirtschaftlicher Ausbildung sowie
Junglandwirte

I N H A LT:  
• Neue Methoden und Technologien in der Landwirtschaft kennen lernen
• Sprachkenntnisse verbessern
• Förderung der persönlichen Entwicklung
• Kennen lernen der Kultur und der Eigenheiten eines anderen Landes

PRAKTIKUMSPLÄTZE EUROPA:

Dänemark, Frankreich, Niederlande, Irland, Norwegen, Schweiz 

PRAKTIKUMSPLÄTZE ÜBERSEE:

Australien, Kanada, Neuseeland und USA 

D A U E R :
2 bis 18 Monate

K O S T E N :
Die Kosten und Entschädigungen sind je nach Land und Programm unterschiedlich.
Weitere Informationen unter www.landjugend.at.

Förderung:
Bei einem Praktikum in einem EU Land ist die Teilnahme am europäischen Bildungs-
programm Leonardo da Vinci Mobilität möglich.
Eine Anmeldung muss bis 31.12.2007 erfolgen.
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dganzjährig möglich

VVoorrbbeerreeiittuunnggsssseemmiinnaarree  ffüürr
eeiinn  PPrraakkttiikkuumm  iinn  EEuurrooppaa::

voraussichtlich
April 2008

AAnnmmeelldduunngg  EEuurrooppaa::
31. 12. 2007

AAnnmmeelldduunngg  ÜÜbbeerrsseeee::
6 Monate vor

Praktikumsbeginn

Angebot der
Landjugend
Österreich

Angebot der
Landjugend
Österreich

Z I E L G R U P P E :
LJ Mitglieder, Jugendliche (18 bis 30 Jahren)

I N H A LT:  
SSeellbbsstt  IIFFYYEE  sseeiinn::
• Kennen lernen von anderen Ländern und Kulturen
• 6 Wochen bei verschiedenen Gastfamilien leben
• mögliche Länder: USA, Kanada, Finnland, England/Wales, Schottland,

Luxemburg, Schweiz
IIFFYYEE’’ss  aauuffnneehhmmeenn::
• Jugendliche für 2 bis 3 Wochen als Gastfamilie aufnehmen

D A U E R :
6 Wochen als IFYE im Ausland sein oder einen IFYE als Gastfamilie für
2 bis 3 Wochen aufnehmen

K O S T E N :
Flug, Versicherung, Programmgebühr in einigen Ländern
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SPORT & GESELLSCHAFT
19. 01. 2008
Langenwang
Mürzzuschlag
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24 www.stmklandjugend.at

Z I E L G R U P P E :
LJ Mitglieder, qualifizierte Teams aus den Bezirksentscheiden

S TA R T B E R E C H T I G U N G E N :
Startberechtigt sind max. 3 Teams pro Bezirk (bestehend aus je 4 bis 5 LJ Mitgliedern
bis einschließlich Geburtsjahrgang 1978).

I N H A LT:
Gespielt wird nach IER und ISPO Regeln. Es erfolgt eine Mannschaftswertung.

D A U E R :
8 Stunden

K O S T E N :
€ 25,– pro Team
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le22. – 24. 02. 2008
Mautern

Leoben
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le21. – 22. 06. 2008

BSFZ Schielleiten
Hartberg

Z I E L G R U P P E :
LJ Mitglieder, qualifizierte Teams aus den Bezirksentscheiden

S TA R T B E R E C H T I G U N G E N  /  W E R T U N G S K L A S S E N :
LJ Mitglieder bis einschließlich Geburtsjahrgang 1978
Bei den Landessommerspielen gibt es keine Teilnehmerkontingentierung in den
Einzelwettbewerben. Die Kontingente bei den Mannschaftswettbewerben findet
man in der Ausschreibung und auf der Homepage www.stmklandjugend.at. Die No-
minierung der Mannschaften bei den Mannschaftswettbewerben erfolgt durch die
Bezirksgruppe.
Die Wertungsklassen findet man in der Ausschreibung.

I N H A LT:
• Dreikampf
• 1.000 m Lauf
• Geländelauf
• Staffellauf (4x100m)
• Mountainbike
• Inlineskaten
• Völkerballturnier (Mixed)
• Fußballturnier (Mädchen / Burschen)
• Volleyballturnier (Mädchen / Burschen / Mixed)

D A U E R :
2 Tage

K O S T E N :
€ 5,– pro Starter

Z I E L G R U P P E :
LJ Mitglieder, qualifizierte Teilnehmer aus den Bezirksentscheiden

S TA R T B E R E C H T I G U N G E N  /  W E R T U N G S K L A S S E N :
LJ Mitglieder bis einschließlich Geburtsjahrgang 1978
Bei den Landeswinterspielen sind pro Bezirk 45 LJ Mitglieder startberechtigt. In
manchen Bezirken erfolgt die Qualifikation über Bezirkswinterspiele. Die Nominie-
rung der Teilnehmer erfolgt durch die Bezirksgruppe.
Die Wertungsklassen findet man in der Ausschreibung.

I N H A LT:
• Schi Alpin (Riesentorlauf, Slalom, Kombination)
• Snowboard (Riesentorlauf, Boardercross)
• Rodeln (Einsitzer, Doppelsitzer)

D A U E R :
2 Tage

K O S T E N :
€ 5,– pro Starter
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Z I E L G R U P P E :
LJ Mitglieder, Freunde der Landjugend

I N H A LT:
• Ökumenischer Gottesdienst
• Präsentation des Arbeitsschwerpunkts der LJ
• Vergabe des Goldenen Panthers für das beste Ortsgruppenprojekt
• Verleihung der Goldenen LJ Abzeichen
• LJ Mitglieder aus anderen Bezirken treffen
• Spaß und Unterhaltung

10. 02. 2008
SFZ Unterpremstätten
Graz Umgebung
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Z I E L G R U P P E :
Landesvorstand, Bezirksvorstände, Ortsgruppenleitungen

I N H A LT:
• Workshops
• Präsentationen
• Informations- und Erfahrungsaustausch
• Neuigkeiten der LJ Arbeit

April 2008

Termine unter
wwwwww..ssttmmkkllaannddjjuuggeenndd..aatt!!
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Z I E L G R U P P E :
Landesvorstand, Bezirksvorstände

I N H A LT:
• Koordinierung der laufenden LJ Arbeit
• Informations- und Erfahrungsaustausch
• Ausarbeiten von Projekten der LJ
• Terminkoordination und Programmerstellung
• Programmplanung 2008/2009

23. 05. 2008
Bruck/Mur

26. 09. 2008
Leoben

29. 11. 2008
Murau

Details zu den Jugendrats-
sitzungen findet man unter
wwwwww..ssttmmkkllaannddjjuuggeenndd..aatt!!  
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Z I E L G R U P P E :
Landesvorstand, Bezirksvorstände, Freunde der Landjugend

I N H A LT:
• Tätigkeitsbericht der Landjugend Steiermark
• Finanzbericht der Landesorganisation
• Ergänzungswahl des Landesvorstandes
• Beschlussfassungen über diverse Anträge

09. 11. 2008
Bildungszentrum
Raiffeisenhof
Graz
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Der „Goldene Panther“ wird jedes Jahr beim Tag der Landjugend für das beste und inno-
vativste Ortsgruppenprojekt vergeben. Zusätzlich erhält die Siegerortsgruppe ein Preis-
geld im Wert von € 500,–. Weiters werden unter allen eingereichten Projekten zwei
Grillparties im Wert von je € 350,– verlost.

Z I E L E :
• Auszeichnung des besten Landjugend-Ortsgruppenprojekts
• Präsentationsmöglichkeit für Landjugend-Projekte

W A S  K A N N  E I N G E R E I C H T W E R D E N ?
• Alle Ortsgruppenprojekte
• Sozialaktionen & Sozialprojekte
• Gesellschaftliche Aktionen & Projekte
• Landwirtschaftliche Aktionen & Projekte
• Jugendaktionen & Jugendprojekte
• Bauaktionen & Bauprojekte
• etc.

E I N R E I C H U N G :
Die Einreichung erfolgt ganz unkompliziert über ein einfaches Einreichformular:
• Kurzbeschreibung des Projekts 
• Zeitlicher Projektablauf 
• Mitarbeiter & Arbeitsstunden 
• Besucherzahl 
• Fotos & Presseartikel
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12. 12. 2008 

Den Einreichbogen
findet man unter

wwwwww..ssttmmkkllaannddjjuuggeenndd..aatt!!
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821. 11. 2008

Wien

Angebot der
Landjugend
Österreich
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Z I E L G R U P P E :
Bundessieger, Vertreter der eingereichten Jugendprojekte, 
des Lebensministeriums und der Sponsoren

I N H A LT:
• Ehrung der 

Bundessieger 2008
• Präsentation der 

besten Projekte
• Siegerehrung des 

Projektwettbewerbs
• Verleihung des 

LJ Awards für das
beste Projekt 2008
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Mit der Einführung der neuen LJ CARD wurde auch ein neues Mitgliederregistrierungs-
verfahren eingeführt. Deshalb sollte die LJ CARD bei allen Veranstaltungen der Land-
jugend mitgenommen werden. Gültig ist die LJ CARD nur dann, wenn die Ortsgruppe
(das Mitglied) auch den Mitgliedsbeitrag bezahlt! Bei Verlust der LJ CARD stellt das
LJ Referat eine neue CARD aus. Einfach im LJ Referat unter 0316 / 8050-7150 bzw.
landjugend@lk-stmk.at melden.

MMiitt  ddeerr  LLJJ  CCAARRDD  ssiinndd  zzaahhllrreeiicchhee  LLeeiissttuunnggeenn  vveerrbbuunnddeenn::
• Ermäßigungen beim Einkauf in 50 Geschäften und Firmen in der Steiermark
• Teilnahme an allen LJ Veranstaltungen (Wettbewerbe, Seminare, etc.)
• Versicherungsschutz bei allen LJ Veranstaltungen (Unfall- & Haftpflichtversicherung)

S E RVICE
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LJ Card-Nachbestellung
unter 00331166  //  88005500--77115500
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Mit einer gültigen LJ CARD genießt jedes Mitglied, ja sogar die gesamte
Ortsgruppe, einen umfassenden Versicherungsschutz. 

UUnnffaallllvveerrssiicchheerruunngg::
Die LJ VERSICHERUNG beinhaltet eine Unfallversicherung für alle Mitglieder mit
einer gültigen LJ CARD. Sämtliche Unfälle bei LJ Veranstaltungen bzw. auf dem
direkten Weg von und zu LJ Veranstaltungen sind unfallversichert. 

LLeeiissttuunnggeenn  ddeerr  UUnnffaallllvveerrssiicchheerruunngg::
• Spitalsgeld: € 15,– / Tag
• Heil- und Bergekosten: € 2.000,–
• Invalidität: € 30.000,–
• Tod: € 5.000,–

HHaaffttppfflliicchhttvveerrssiicchheerruunngg::
Für die Ortsgruppen gibt es eine Veranstaltungshaftpflichtversicherung. Sämtliche
LJ Veranstaltungen sind durch die LJ Versicherung haftpflichtversichert.
Übernommen werden Schäden gegenüber Dritten, bei denen eine Schaden-
ersatzverpflichtung der Landjugend besteht.
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gNähere Informationen

gibt es im LJ Referat
unter 0316 / 8050-7150

bzw. beim zuständigen LJ
Bezirksbetreuer. 

Details gibt es auch auf der
Homepage unter

wwwwww..ssttmmkkllaannddjjuuggeenndd..aatt!!
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Werbemittelangebot

findet ihr auf dem
Webshop der

Landjugend unter
wwwwww..ssttmmkkllaannddjjuuggeenndd..aatt!

UNSERE WERBEHIGHLIGHTS:

LJ-Pins € 1,–
Anti-Stressball € 1,–
Baseballkappe € 3,–
Fleece Gilet € 20,–
Mädchen Poloshirt € 12,–
Burschen T-Shirt € 10,–
Holzkugelschreiber € 3,–
Kugelschreiber € 0,50
Notizblock € 0,75
Schlüsselband € 1,50
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Z I E L G R U P P E :
LJ Mitglieder, Schüler der land- und forstwirtschaftlichen Fachschulen, Interessierte und
Freunde der Landjugend

I N H A LT:
• News und Informationen der LJ Steiermark
• Veranstaltungsrückblicke und –vorschauen
• Regionalseiten (Bezirksberichte)
• Jugendstories
• Tipps für Jugendliche 
• Agrar & Umwelt (interessante Infos aus der Landwirtschaft)
• Berichte und Meinungen von Jugendlichen

ÖF F E NTLICH KE ITSARB E IT
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RReeddaakkttiioonnsssscchhlluussss::
20. 01. 2008
Ausgabe 1/08

20. 03. 2008
Ausgabe 2/08

20. 05. 2008
Ausgabe 3/08

20. 07. 2008
Ausgabe 4/08

20. 09. 2008
Ausgabe 5/08

15. 11. 2008
Ausgabe 6/08

AArrttiikkeell  uunndd  FFoottooss  aann
Landjugend Steiermark
llaannddjjuuggeenndd@@llkk--ssttmmkk..aatt
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Z I E L G R U P P E :
Internetuser, LJ Mitglieder, LJ Funktionäre

I N H A LT:
Mit der Einführung der neuen Landjugend-Homepage wurde ein weiterer Meilenstein in
der Öffentlichkeitsarbeit der Landjugend gesetzt. Die neue Homepage ist jugendlicher
und benutzerfreundlicher aufgebaut und ist eine ideale Kombination aus Informations-
und Eventhomepage.

• Termine (Landes-, Bezirks- 
& Ortstermine der LJ)

• News (Veranstaltungs-
berichte, Aktivitäten, 
Jugendthemen)

• Fotoalbum
• Kontakte (Landes-, 

Bezirks- und Ortskontakte)
• Downloads (Ausschreibungen,

Formulare, etc.)
• Webshop (Werbe-

material, Unterlagen)
• Projekte
• Forum – Gästebuch
• Links
• Videos

Orts- und Bezirkspages
der Landjugend findet man
im Menüpunkt Kontakte.
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Die Zeitschrift „LAND-
JUGEND“ erscheint 6 Mal
jährlich. Österreichweit hat
sie eine Auflage von
53.000 Stück und wird in
jeden LJ Haushalt geliefert.
So werden alle 90.000
Landjugendmitglieder in
Österreich erreicht. Die
Steiermarkmutation der
Zeitschrift hat eine Auflage
von 8.500 Stück. 
In der Steiermarkausgabe
haben die Bezirksgruppen
der Landjugend die Mög-
lichkeit Termine und News
zu veröffentlichen. 
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tLLaannddjjuuggeenndd  SStteeiieerrmmaarrkk

Krottendorf Str. 81
A-8052 Graz

llaannddjjuuggeenndd@@llkk--ssttmmkk..aatt
Fax: 0316 / 8050-7154

LLaannddeesssseekkrreettäärr

LLJJ--RReeffeerreennttiinn

SSeekkrreettaarriiaatt

L
a

n
d

e
s-

vo
rs

ta
n

dLLaannddeessoobbmmaannnn

LLaannddeesslleeiitteerriinn

LLaannddeessaaggrraarrrreeffeerreenntt

LLaannddeessoobbmmaannnn--
sstteellllvveerrttrreetteerr

LLaannddeesslleeiitteerriinn--
sstteellllvveerrttrreetteerriinnnneenn

L
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m

e
rLLaannddeesskkaammmmeerr  ffüürr  

LLaanndd--  uunndd  FFoorrssttwwiirrttsscchhaafftt
SStteeiieerrmmaarrkk

Hamerlinggasse 3
A-8010 Graz

www.lk-stmk.at

Das Landjugend Referat mit seinen drei hauptamtlichen Mitarbeitern ist ein eige-
nes Referat in der Abteilung Bildung der Landeskammer für Land- und Forstwirt-
schaft. Die Mitarbeiter organisieren und koordinieren gemeinsam mit dem
Landesvorstand das Jahresprogramm der Landjugend Steiermark. Als wichtige
Servicestelle steht das LJ Referat den Mitgliedern der Landjugend Steiermark bei
sämtlichen Fragen und Wünschen zur Seite. 

FFrraannzz  HHeeuubbeerrggeerr
Büro: 0316 / 8050-7153, Mobil: 0664 / 222 67 98
E-Mail: franz.heuberger@lk-stmk.at 

BBrriiggiittttee  PPlliieenneeggggeerr
Büro: 0316 / 8050-7152, Mobil: 0664 / 397 72 21
E-Mail: brigitte.plienegger@lk-stmk.at

GGaabbii  PPööllzzll
Büro: 0316 / 8050-7150, E-Mail: gabriele.poelzl@lk-stmk.at

Die Landjugend Steiermark ist die Jugendorganisation der Landeskammer für
Land- und Forstwirtschaft. Das LJ Referat ist Teil der Abteilung Bildung in der
Landeskammer.

Präsident: Vizepräsident:
ÖÖRR  GGeerrhhaarrdd  WWllooddkkoowwsskkii ÖÖRR  JJoohhaannnn  RReesscchh

Kammeramtsdirektor: Leiter der Abteilung Bildung:
DDII  WWiinnffrriieedd  EEbbeerrll DDII  DDiieetteerr  FFrreeii

HHeeiinnzz  BBääcckk
Graden 82,  8593 Graden
Handy: 0676 / 500 22 00, E-Mail: baeckheinz@gmx.at

MMoonniikkaa  ZZiirrkkll
Michelbach 44, 8081 Heiligenkreuz / W.
Handy: 0664 / 568 65 82, E-Mail: monika.zirkl@verkehrsbuero.at

JJoohhaannnneess  WWiieesseerr
Laufnitzdorf 23, 8130 Frohnleiten
Handy: 0664 / 531 04 05, E-Mail: johannes.wieser@a1.net 

CChhrriissttoopphh  SSttaannzzeerr
Haselbach 40, 8160 Weiz
Handy: 0664 / 204 30 84, E-Mail: christoph.stanzer.juk03@fh-joanneum.at

EErriicchh  DDeecckkeerr
Hürth 10, 8492 Halbenrain
Handy: 0664 / 503 57 15, E-Mail: erichdecker@gmx.at

MMaarrcc--AAnnttoonn  UUiittzz
Längenbach 10, 8274 Buch
Handy: 0699 / 110 68 920, E-Mail: marc.uitz@gmx.net

EEvvaa  MMaarriiaa  HHääuusslleerr
Moarweg 3/2, 8160 Weiz
Handy: 0664 / 223 99 33, E-Mail: eva-maria.haeusler@rb-38187.raiffeisen.at 

MMaarriiaa  HHoocchhffeellnneerr
Fressenberg 6, 8733 St. Marein
Handy: 0664 / 375 06 24, E-Mail: maria1107@gmx.at

MMiicchhaaeellaa  EEbbnneerr
Alplstraße 69, 8670 Krieglach
Handy: 0664 / 538 43 88, Mail: ebner.michaela@gmx.at  
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01. Dezember 2007 Hofübergabe- / Hofübernahmeseminar Raiffeisenhof, Bezirk Graz

05. Dezember 2007 Kurs – Argumentation Raiffeisenhof, Bezirk Graz

15. Dezember 2007 Kurs – Men Only – Dinner for two Raiffeisenhof, Bezirk Graz

15. Dezember 2007 Kurs – Women Only – Heimwerkerkurs Raiffeisenhof, Bezirk Graz

09. Jänner 2008 Kurs – Nichtraucherseminar Raiffeisenhof, Bezirk Graz

12. Jänner 2008 Kurs – Gedächtnistraining Raiffeisenhof, Bezirk Graz

19. Jänner 2008 Kurs – Präsentation Raiffeisenhof, Bezirk Graz

19. Jänner 2008 Landeseisschießen Langenwang, Bezirk Mürzzuschlag

26. & 27. Jänner 2008 Kurs – Rhetorik für Fortgeschrittene Raiffeisenhof, Bezirk Graz

10. Februar 2008 Tag der Landjugend SFZ Unterpremstätten, Bezirk Graz Umgebung

22. – 24. Februar 2008 Landeswinterspiele Mautern, Bezirk Leoben

23. Februar 2008 Kurs – Atem- & Stimmtraining Raiffeisenhof, Bezirk Graz

08. & 09. März 2008 LJ Impulstage Raiffeisenhof, Bezirk Graz

05. & 06. April 2008 Volkskulturwochenende Raiffeisenhof, Bezirk Graz

12. & 13. April 2008 4 x 4 Bezirksentscheide steiermarkweit

19. & 20. April 2008 4 x 4 Landesentscheid Fladnitz/Teichalm, Bezirk Weiz

April 2008 Regionaltreffen MU & LE & FB & RA

10. Mai 2008 Forstwirtschaft Landesentscheid FAST Pichl, Bezirk Mürzzuschlag

17. Mai 2008 Reden & 2für4 Landesentscheid LFS Kirchberg/Walde, Bezirk Hartberg

23. Mai 2008 Mai-Jugendratssitzung Bezirk Bruck/Mur

14. Juni 2008 Sensenmähen Landesentscheid Neuberg, Bezirk Mürzzuschlag

21. & 22. Juni 2008 Landessommerspiele BSFZ Schielleiten, Bezirk Hartberg 

10. – 12. Juli 2008 Agrar- & Genussolympiade Bund Steiermark

Juli 2008 Specktrumm Hirschegg, Bezirk Voitsberg

23. & 24. August 2008 Pflügen Landesentscheid Wildon, Bezirk Leibnitz

07. September 2008 Fit for Spirit Mariazell, Bezirk Bruck/Mur

26. September 2008 September-Jugendratssitzung Bezirk Leoben

11. Oktober 2008 Agrar- & Genussolympiade Land LFS Hafendorf, Bezirk Bruck/Mur

24. – 26. Oktober 2008 Agrarexkursion Österreich

09. November 2008 59. Generalversammlung Raiffeisenhof, Bezirk Graz

15. & 16. November 2008 AUF ZACK – Bildungswochenende Raiffeisenhof, Bezirk Graz

29. November 2008 Weihnachts-Jugendratssitzung Bezirk Murau
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